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TAG 1: Abflug 
 
Heute startet Ihre Reise. Anreise zum Flughafen in Eigenregie. 
Abflug nach Bangkok. 
 
 

Tag 2: Ankunft Bangkok 

 
Bei Ihrer Ankunft am internationalen Flughafen in Bangkok werden Sie von Ihrem 
deutschsprachigen Reiseleiter und Fahrer vor Ort abgeholt. Transfer zu Ihrem 
Hotel COMO Metropolitan Bangkok. 
 

 
 

Sawasdee – Willkommen in Bangkok! 
 
13:00 Uhr Treffpunkt in der Hotel Lobby. 
 
Heute werden Sie Bangkok von einer etwas ruhigeren Seite erleben. Da die 
Metropole auch als das „Venedig des Ostens“ bekannt ist, erkunden Sie mit 
einem privaten Boot das kleine Kanalsystem, das noch immer ländliche Züge hat.  
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Entdecken Sie die Baupläne des berühmten liegenden Buddhas und erfahren Sie 
mehr über die Palast-Architektur. Die Tour findet teils zu Fuß, teils mit Booten 
statt. 
 
Am frühen Abend Fahrt mit der U-Bahn nach Chinatown. Sobald Sie die Station 
verlassen haben, werden Sie von der pulsierenden Atmosphäre Chinatowns 
empfangen. Schlendern Sie durch die kleinen Gassen, genießen Sie den Geruch 
von frisch zubereitetem Straßenessen, Räucherstäbchen und die bunten 
Dekorationen und Schilder. Genießen Sie einen Drink in einer gemütlichen 
kleinen Bar, während Sie etwas über dieses Viertel erfahren. Am Ende des 
Abends fahren Sie mit elektrischen Tuk Tuks zurück zu Ihrem Hotel (ca. 21:00 
Uhr).  
 
Übernachtung im Como Metropolitan Bangkok 
 
 

Tag 3:  Bangkok 

 
Nach dem Frühstück erwartet Sie Ihr Guide bereits am Hotel. 
 
Tauchen Sie ein in das Herz von Bangkok und erkunden Sie die Altstadt, ein 
Viertel ohne Hochhäuser, das die Spuren der Vergangenheit bewahrt. Auf dem 
farbenfrohen Blumenmarkt genießen Sie die exotischen Düfte und Farben. 
Bewundern Sie historische Gebäude, die heute als Ministerien dienen, und 
erfahren Sie mehr über die thailändische Kultur und Geschichte. Ihr Reiseleiter 
führt Sie durch diesen interessanten Teil der Stadt. Probieren Sie regionale 
Spezialitäten auf einem lokalen Markt und genießen Sie ein Mittagessen in 
einem Restaurant am Flussufer.  
 
Am Nachmittag besichtigen Sie den beeindruckenden Großen Palast mit seiner 
prächtigen Architektur und religiösen Bedeutung. 
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Anschließend überqueren Sie den mächtigen Fluss Chao Phraya mit dem Boot 
und besuchen den Tempel der Morgenröte, auch Wat Arun genannt. Rückkehr 
zu Ihrem Hotel mit dem Van. 
 
Zeit zur freien Verfügung. 
 
18:00 Uhr Am Abend erwartet Sie ein besonderes Highlight: ein Dinner in einem 
Roof-Top Restaurant mit atemberaubender Aussicht über Bangkok. Um 21:00 
Uhr kehren Sie ins Hotel zurück, erfüllt von den vielfältigen Eindrücken des 
Tages. (Getränke nicht inkludiert) 
 
Übernachtung im Como Metropolitan Bangkok 
 
 

Tag 4: Bangkok - Siem Reap 
 
Heute begeben Sie sich auf die Reise nach Siem Reap. 
Ihr Fahrer erwartet Sie an Ihrem Hotel und fährt Sie zum Flughafen.  
Flug nach Siem Reap. Flugzeit ca. 1 Stunde. 
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Bei Ihrer Ankunft am internationalen Flughafen Siem Reap Angkor werden Sie 
von Ihrem deutschsprachigen Reiseleiter und Fahrer vor Ort abgeholt. Transfer 
zu Ihrem komfortablen Hotel zum Einchecken. 
 

 
 
Der Rest des Tages steht Ihnen zum Entspannen zur freien Verfügung. 
 
Die Lage des Grand Hotel d'Angkor macht es zum perfekten Ort, um Ihr Angkor-
Abenteuer zu beginnen. Von hier aus ist es nur ein kurzer Spaziergang oder eine 
Tuk-Tuk-Fahrt entlang des schönen Flussufers zu den farbenfrohen Märkten der 
Stadt und eine 8 km lange Fahrt zu den sagenumwobenen Tempeln von Angkor. 
 
Übernachtung im Raffles Grand Hotel D‘ Angkor Siem Reap 
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Tag 5: Siem Reap 
 
Nach dem Frühstück im Hotel beginnt um 08:00 Uhr Ihre Erkundung des 
archäologischen Parks Angkor. Zuerst besuchen Sie den berühmten Tempel 
Angkor Wat, der im frühen 12. Jahrhundert erbaut wurde. Der Tempel ist für 
seine Steinschnitzereien, Apsara-Tänzer und seine prächtige Architektur 
bekannt. Danach besichtigen Sie den Ta-Prohm-Tempel, der vom Dschungel 
überwuchert ist und in Filmen wie Tomb Raider zu sehen war. 
 

 
 
Um 12:30 Uhr kehren Sie in die Stadt oder Ihr Hotel zurück, um Mittag zu essen. 
(Mittagessen in Eigenregie) 
 
Am Nachmittag um 14:00 Uhr beginnen Sie mit der Besichtigung von Angkor 
Thom, der letzten Hauptstadt des Großen Khmer-Reiches. Sie betreten die Stadt 
durch das alte Osttor, das von Göttern und Dämonen flankiert wird. Dort 
besuchen Sie den Bayon-Tempel mit seinen rätselhaften Gesichtertürmen. 
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Abends genießen Sie ein Abendessen in einem örtlichen Restaurant. 
 
Übernachtung im Raffles Grand Hotel d'Angkor 
 
 

Tag 6: Siem Reap 
 
Entfliehen Sie Siem Reap und erkunden Sie die Schönheit der Landschaft. Etwa 
55 km von der Stadt entfernt befindet sich der Tonle Sap-See. Steigen Sie in ein 
hölzernes Motorboot und erkunden Sie seine Gewässer und Mangrovenwälder. 
Dieser einzigartige See schwillt während der Monsunzeit dramatisch an und 
zieht sich zusammen, weshalb die meisten Häuser auf Stelzen oder 
schwimmenden Pontons gebaut sind. 
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Fahren Sie durch das schwimmende Dorf Kompong Khleang und erleben Sie 
diese einzigartige Lebensweise. Für ein tieferes Verständnis des Lebens am Tonle 
Sap genießen Sie Ihr Mittagessen in einem örtlichen Familienhaus, wo Sie das 
Innere eines typischen Hauses sehen und die vorbeifahrenden Boote 
beobachten können. 
 
Kehren Sie an Land zurück und fahren Sie nach Beng Mealea, dem 
stimmungsvollsten Tempel Angkors, der jahrhundertelang im Dschungel 
verborgen war. Spazieren Sie auf einem Holzweg durch die Natur und entdecken 
Sie die harmonische Mischung aus Natur und Architektur. Erkunden Sie die 
Schnitzereien des Tempels durch moosbedeckte Bögen und Innenkammern. 
Vielleicht entdecken Sie sogar Fledermäuse, die sich im Tempel verstecken. 
 
Nach diesem abenteuerlichen Tag kehren Sie nach Siem Reap zurück.  
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18:15 Uhr Treffpunkt zum Abendesse im Kanell Restaurant. Dort erwartet Sie 
eine einzigartige und traditionelle Tanzshow. Genießen Sie dabei ein köstliches 
Menü mit traditioneller kambodschanischer Küche. 
 
Übernachtung im Raffles Grand Hotel d'Angkor 
 

Tag 7: Siem Reap – Kampong Chhnang 
 
Nach dem Frühstück werden Sie vom Reiseleiter abgeholt und nach Kampong 
Chhnang zum Farmhouse Resort & Spa gefahren. (ca. 6-7 Stunden Fahrzeit) 
 
Auf der Fahrt entlang der Straße erhalten Sie Einblicke in das Leben der 
Menschen vor Ort. 
 

 

Verbringen Sie Ihren Urlaub in einer atemberaubenden Umgebung und leisten 
Sie gleichzeitig einen wertvollen Beitrag zur Entwicklung des ländlichen 
Kambodschas – das ist die Philosophie des Farmhouse Resort & Spa. Dieses 
außergewöhnliche Resort wird vom internationalen Hilfswerk Smiling Gecko 
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betrieben und liegt etwa eine Autostunde nördlich von Phnom Penh, eingebettet 
zwischen dem Aoral Wildlife Sanctuary und dem Tonle Sap. 
Wir freuen uns darauf, Ihnen dieses Resort zu präsentieren, das sich auf dem 150 
Hektar großen Smiling Gecko Campus befindet, welcher landwirtschaftliche und 
handwerkliche Betriebe sowie eine einzigartige Schule umfasst. Eine Tour über 
die Farm, die dem Farmhouse seinen Namen gegeben hat, ist ein Highlight, das 
Sie bei jedem Besuch erleben können. 
 
Rest des Tages zur freien Verfügung. 

 

Abendessen im Farmhouse Restaurant. Hier werden fast ausschließlich Produkte 
von der eigenen Farm genutzt. 
 
Übernachtung im Farmhouse Smiling Gecko 
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Tag 8: Kampong Chhnang 
 
Heute Morgen heißt es früh aufstehen. Um 06:30 Uhr Treffpunkt um die Schule 
zu erkunden und mehr über das Charity Projekt zu erfahren. 
 
Der Gründer von Smiling Gecko, Hannes Schmid, setzt sich für die Bildung und 
Gesundheit der Kinder ein und möchte den Kindern eine Zukunft bieten. 
 
Frühstück im Farmhouse. 
 
Das Farmhouse und die Schule werden hauptsächlich durch die angrenzende 
Farm versorgt. Nach dem Frühstück erkunden Sie die Farm. Viele Menschen 
erlernen hier einen Beruf oder wie sie Landwirtschaft betreiben um ihren 
Lebensunterhalt selbst zu erwirtschaften. Ziel ist, dass die Menschen auf eigenen 
Beinen stehen können. 

  

Mittagessen im Farmhouse. 
 
Zeit zur freien Verfügung. 

 
Am späten Nachmittag besuchen Sie das rund 500 Jahre alte buddhistische 
Kloster Pittoresk. Es liegt auf einem Hügel und die beeindruckende Anlage ist vor 
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allem in den frühen Abendstunden spektakulär, wenn der Sonnenuntergang das 
umliegende Land in ein einzigartiges Licht taucht. 
 

 
 
Übernachtung im Farmhouse Smiling Gecko 
 

Tag 9: Kampong Chhnang 
 
Nach dem ereignisreichen Tag von gestern können Sie heute Ihre Seele baumeln 
lassen. Entspannen Sie am Pool oder bei einer Massage. 
 
Frühstück & Mittagessen im Farmhouse. 
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Lassen Sie sich am letzten Abend im Farmhouse überraschen (Fine Dining.) 
 
Übernachtung im Farmhouse Smiling Gecko 

 
Tag 10: Kampong Chhnang – Phnom Penh 
 
11:30 Uhr checkout und Mittagessen im Farmhouse Restaurant. 
Fahrt nach Phnom Penh gefahren und check-in im Hotel. 
 
Das Raffles Hotel Le Royal ist mehr als nur ein Hotel. Seit seiner Errichtung im 
Jahr 1929 prägt dieses geschichtsträchtige Gebäude Phnom Penh und 
beherbergt Gäste aus aller Welt. 
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Rest des Tages zur freien Verfügung. 
 

 
 

Abends essen Sie im Hotel zu Abend. 
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Übernachtung im Raffles Le Royal 

Tag 11: Phnom Penh 
 
Entdecken Sie Phnom Penh, eine lebendige Stadt voller Geschichte, die ihre 
Seele durch sorgfältig ausgewählte Touren offenbart. 
Beginnen Sie mit dem Königspalast im Stadtzentrum und erkunden Sie das 
majestätische Gelände, voller Empfangssäle und historischer königlicher 
Kostüme. Die elegante Silberpagode erinnert an den Wohlstand vergangener 
Königsfamilien. 
 

 
 

Weiter geht es zum Nationalmuseum, einem ruhigen Rückzugsort inmitten 
tropischer Gärten. Hier können Sie Kunst und Artefakte bewundern, die bis in 
die Zeit vor Angkor zurückreichen. 
 
Besuchen Sie die Berg Pagode Wat Phnom, nach der die Hauptstadt benannt ist, 
und genießen Sie die Aussicht auf die Stadt. 
 
Mittagessen Sie in einem lokalen Restaurant, bevor Sie am Nachmittag die 
jüngere Geschichte Kambodschas erkunden.  
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Besuchen Sie das Tuol-Sleng-Gefängnis und die Killing Fields in Choeung Ek, um 
die tragischen Auswirkungen des Regimes der Roten Khmer zu verstehen. 
 
Abends genießen Sie ein Abendessen in einem örtlichen Restaurant 
 
Übernachtung im Raffles Le Royal 
 

Tag 12: Phnom Penh - Abreise 
 
Zeit zur freien Verfügung. Am frühen Abend Transfer zum Flughafen Phnom Penh 
für Ihren Rückflug. 
 
Individuelle Badeverlängerung auf Anfrage möglich. 
 
Ende Ihrer Reise. 
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Unser Angebot: 

Leistungen:  

 

• Alle aufgeführten Transfers  

• 2 Übernachtungen in Bangkok im COMO Metropolitan in einem Metropolitan Room 

inklusive Frühstück 

• 3 Übernachtungen in Siem Reap im Raffles Grand Hotel D‘ Angkor in einem State Room 

Pool View inkl. Frühstück  

• 3 Übernachtungen in Kampong Chhnang im Farmhouse Smiling Gecko in einem 

Premium Khmer Bungalow inkl. Frühstück  

• 2 Übernachtungen in Phnom Penh im Raffles Le Royal einem State Room inkl. 

Frühstück  

• Alle Abendessen lt. Beschreibung im Reiseverlauf 

• 6x Mittagessen 

• Privates Sightseeing Programm Bangkok, Siem Reap, Farmhouse und Phnom Penh 
gemäß Reiseverlauf mit eigenem Fahrzeug, Fahrer und deutschsprachigem Guide 
inklusive Eintrittsgebühren für die genannten Sehenswürdigkeiten 

• In Bangkok findet die Stadtbesichtigung teilweise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
statt (siebe Reiseverlauf) 

• Flüge mit Emirates in Economy-Class ab/bis München 

• Reiseleitung der Allgäuer Zeitung 

• Örtliche Ansprechpartner / Agentur in Thailand & Kambodscha 
 

 

Veranstalter:     BAWA Tours & Travel 

Gültigkeit:   12.  – 24. November 2024 

 

Reisepreis im Doppelzimmer: EUR 5.430,- pro Person 

Reisepreis im Einzelzimmer:  EUR 6.840,- pro Person 

 

Mindestteilnehmerzahl:   12 Teilnehmer 

Maximalteilnehmerzahl:   16 Teilnehmer 
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REISEANMELDUNG 

  

Bitte per Mail an:   

Allgäuer Zeitungsverlag GmbH   Telefon: 0831 – 206 - 436 

Heisinger Str. 14     Mail:  reisetv@allgäu.tv 

87437 Kempten       www.allgäu.tv/reise 

Reiseteilnehmer: 

 Name (bitte laut Reisepass 

angeben) 
Nationalität Geburtsdatum 

Preis laut 

Angebot 

1     

2     

 

 

 

Reiseverlauf und Preis laut Angebot / nach Verfügbarkeit 

Anzahlung:  20% des Reisepreises     

Restzahlung: 30 Tage vor Reisbeginn 

 

 

Bitte buchen Sie verbindlich:  

Veranstalter:  BAWA TOURS & TRAVEL GmbH   

Reiseziel:   Thailand & Kambodscha 

 

Bemerkungen/Wünsche: 
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Kontaktdaten: 

Adresse  

 

 

 

E-Mail  

Mobil/Telefon  

 

Nach der IATA Resolution 830d ist es erforderlich, Reisende bei jeder Flugbuchung nach 

Kontaktdaten (E-Mail-Adresse und Telefonnummer) zu befragen, damit die Kunden im Falle 

von Flugunregelmäßigkeiten von den Airlines schnell direkt kontaktiert werden können. 

Sollten Sie mit der Weitergabe ihrer Kontaktdaten an die Fluggesellschaft nicht einverstanden 

sein, hat dies zur Folge, dass Sie im Bedarfsfall nicht rechtzeitig von der Fluggesellschaft 

informiert werden können und daraus entstehende Nachteile selbst zu tragen haben.  

Wir möchten Sie deshalb bitten, uns Ihr Einverständnis zur Weitergabe Ihrer Kontaktdaten an 

die Airline mit dieser Reiseanmeldung zu bestätigen und unterschrieben an uns 

zurückzuschicken. Unser freibleibendes Angebot buchen wir dann fest für Sie ein und Sie 

erhalten - vorbehaltlich der Verfügbarkeit der Leistungen – eine verbindliche Bestätigung.  

Hiermit melde ich oben genannte Reiseteilnehmer verbindlich für die im Angebot 

beschriebene Reise an und bestätige den Erhalt der Reise- und Stornobedingungen des 

Veranstalters. Diese sowie die Weitergabe der Kontaktdaten an die Airline akzeptiere ich mit 

meiner Unterschrift.  

▢ Hiermit willige ich ein, dass mir BAWA Tours & Travel GmbH exklusive Informationen und 

Angebote zu weiteren Reisen per Post, E-Mail oder Telefon übersenden darf. Ich kann diese 

Einwilligung jederzeit per Post (Ulmerstr. 3, 87700 Memmingen) oder E-Mail 

(bawa@bawa.de) ohne Angabe von Gründen widerrufen. 

 

 

 

Ort, Datum, Unterschrift  

Hinweis: Abweichend von unseren AGB ist diese Reise aufgrund der Gruppenreise mit gesonderten 

Zahlungs- und Stornierungsbedingungen verbunden:  

https://www.datenschutz.org/e-mail/
mailto:bawa@bawa.de
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Zahlungsbedingungen: 

Anzahlung bei Buchung 25% des Reisepreises 

Restzahlung bis zum 30. September 2024 

 

Stornierungsbedingungen: 

bis zum 30. September 25% vom Reisepreis 

ab 01. Oktober 50% vom Reisepreis 

ab 15. Oktober 75% vom Reisepreis 

ab 01. November 95% vom Reisepreis 

 

Allgemeine Reisebedingungen 

Sehr geehrte Bawa tours & travel GmbH Kunden. 

Die nachstehenden Allgemeinen Reisebedingungen sind, soweit wirksam vereinbart, Bestandteil des Reisevertrages zwischen dem Kunden 

und der Bawa tours & travel GmbH, Ulmer Straße 3, 87700 Memmingen / Geschäftsführer Peter Huber HBR 10521 (im folgenden Text 

abgekürzt Bawa). Sie ergänzen die gesetzlichen Vorschriften der §§ 651 a bis y BGB und der Artikel 250 und 252 EGBGB und füllen diese aus. 

 

Soweit einzelne Regelungen in den ARB aufgrund der obergerichtlichen Rechtsprechung in Österreich für Buchungen von Reisenden aus 

Österreich für unwirksam erklärt wurden oder werden, werden diese nicht Vertragsbestandteil des Pauschalreisevertrages, ohne dass dies 

die Wirksamkeit der weiteren Regelungen in den ARB tangiert. 

 

Diese ARB gelten ausdrücklich nicht, wenn 

a) der Reisende keine Pauschalreise i.S. der §§ 651a ff. BGB, sondern lediglich einzelne Reiseleistungen (z.B. Nur-Hotel, Mietwagen) bei Bawa 

bucht. 

B )der Reisende ein Unternehmer ist, mit dem Bawa einen Rahmenvertrag für die Organisation von Geschäftsreisen 

gemäß § 651a Abs. 5 lt. 3 BGB für die unternehmerische Zwecke des Reisenden geschlossen hat. 

Abweichungen und spezielle Bedingungen in individuellen Reiseangeboten haben Vorrang vor diesen Allgemeinen Reisebedingungen. Soweit 

in einem spezifischen Reiseangebot Bedingungen enthalten sind, die von den hier festgelegten ARB abweichen, gelten die Bedingungen des 

spezifischen Angebots. 

 

1.  Abschluss des Reisevertrages 

a) Mit der Reiseanmeldung (Buchung), die mündlich, schriftlich, per Telefax oder E-Mail erfolgen kann, bietet der Kunde der Bawa den Ab-

schluss eines Reisevertrages auf der Grundlage dieser Reisebedingungen, der Reiseausschreibung und aller ergänzenden Angaben in der 

Buchungs-grundlage, soweit diese dem Kunden vorliegen, verbindlich an. Die An-meldung erfolgt durch den Anmelder auch für alle in der 

Anmeldung mit aufgeführten Teilnehmer, für deren Vertragsverpflichtung der Anmelder wie für seine eigenen Verpflichtungen einsteht, 

sofern er eine entsprechende gesonderte Verpflichtung durch ausdrückliche und gesonderte Erklärung übernommen hat.  

b) Der Vertrag kommt durch Annahme von Bawa zustande. Die Annahme bedarf keiner bestimmten Form. Bei oder unverzüglich nach 

Vertragsabschluß wird Bawa dem Kunden die Reisebestätigung auf einem dauerhaften Datenträger übermitteln, sofern der Kunde nicht 

Anspruch auf eine Reisebestätigung in Papierform nach Art. 250 § 6 Abs. 1 Satz 2 EGBGB hat, weil der Vertragsschluss in gleichzeitiger 

körperlicher Anwesenheit bei-der Parteien oder außerhalb von Geschäftsräumen erfolgte.  

c) Weicht der Inhalt der Reisebestätigung vom Inhalt der Anmeldung ab, so liegt ein neues Angebot von Bawa vor, an das er für die Dauer 

von 10 Tagen gebunden ist. Der Vertrag kommt auf Grundlage dieses Angebots zustande, wenn der Kunde innerhalb der Bindungsfrist der 

Bawa die Annahme erklärt.  
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d) Es wird darauf hingewiesen, dass bei allen oben genannten Buchungs-arten aufgrund der gesetzlichen Vorschrift des § 312 g Abs. 2 Satz 1 

Nr. 9 BGB kein Widerrufsrecht bei Pauschalreiseverträgen, die im Fernabsatz abgeschlossen wurden nach Vertragsabschluss besteht. Ein 

Rücktritt und die Kündigung vom Vertrag hingegen ist unter Berücksichtigung der Regelung in Ziffer 4 möglich.  

  

2. Bezahlung / Anzahlung 

a) Nach Vertragsschluss wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reise-preises fällig, sofern der Sicherungsschein gemäß § 651r Abs. 4 Satz 

1 BGB, Art. 252 EGBGB an den Reisenden in Textform übermittelt wurde. Sofern die im jeweiligen Angebot enthaltenen Flüge oder 

Übernachtungs-leistungen seitens der Leistungsträger von Bawa dieser gegenüber sofort zur Zahlung fällig werden oder ein Flugticket sofort 

nach bestätigter Buchung ausgestellt werden muss, hat Bawa das Recht, eine höhere Anzahlung zu verlangen. Hierüber wird der Reisende 

vor Buchungsabschluss in einer nach Art. 250 § 3 EGBGB und in der Reisebestätigung in einer nach Art. 250 § 6 EGBGB vorgeschriebenen 

Weise informiert. 

 b) Die Restzahlung wird 30 Tage vor Abreise fällig, oder wie im Einzelfall vereinbart.  

c) Sollte keine Vereinbarung getroffen sein, wird Sie fällig, wenn Sie nicht mehr aus den in Ziffer 7.b) oder 7.c) genannten Gründen abgesagt 

wer-den kann. 

d) Die Reiseunterlagen werden dem Kunden nach Eingang der Zahlung bei Bawa oder dem Reisebüro zugesandt oder ausgehändigt. 

e) Wählt der Kunde die Bezahlung durch Kreditkarte, so erteilt er bei Buchung die Belastungsermächtigung seiner Kreditkarte. Die An- und 

Restzahlung wird gemäß Fälligkeit abgebucht.  

f) Leistet der Kunde die Anzahlung und die Zahlung des Restbetrages des Reisepreises nicht entsprechend den vereinbarten 

Zahlungsfälligkeiten, obwohl Bawa zur ordnungsgemäßen Erbringung der vertraglichen Leistungen bereit und in der Lage ist, seine 

gesetzlichen Informationspflichten erfüllt hat und kein gesetzliches oder vertragliches Zurückbehaltungs-recht des Kunden besteht, so ist 

Bawa berechtigt, nach Mahnung mit Fristsetzung vom Reisevertrag zurückzutreten und den Kunden mit Rück-trittskosten zu belasten. 

 

3. Leistungen 

Welche Leistungen vertraglich vereinbart sind, ergibt sich aus den Leistungsbeschreibungen im Prospekt/Angebot/Webseite und aus den 

hierauf bezugnehmenden Angaben der Reisebestätigung. Die in dem Prospekt/Angebot/Webseite enthaltenden Angaben sind für Bawa 

bindend. Bawa behält sich jedoch ausdrücklich vor, aus sachlich berechtigten, erheblichen und nicht voraussehbaren Gründen vor 

Vertragsabschluß eine Änderung der Prospekt/Angebotsangaben zu erklären, über die der Kunde vor Buchung selbstverständlich informiert 

wird.  

  

4. Leistungs- und Preisänderungen 

a) Änderungen oder Abweichungen einzelner Reiseleistungen von dem vereinbarten Inhalt des Reisevertrages, die nach Vertragsabschluß 

not-wendig werden und die von Bawa nicht wider Treu und Glauben herbei-geführt wurden, sind nur gestattet, soweit die Änderungen oder 

Abweichungen nicht erheblich sind und den Gesamtzuschnitt der gebuchten Reise nicht beeinträchtigen.  

b) Bawa ist verpflichtet, den Kunden über Leistungsänderungen und Leistungsabweichungen unverzüglich nach Kenntnis von dem 

Änderungs-grund auf einem dauerhaften Datenträger klar, verständlich und in her-vorgehobener Weise zu informieren. 

c)  Der Kunde ist im Falle einer erheblichen Änderung einer wesentlichen Eigenschaft einer Reiseleistung oder der Abweichung von 

besonderen Vorgaben berechtigt in einer angemessenen Frist entweder die Änderung anzunehmen oder unentgeltlich vom Reisevertrag 

zurückzutreten oder die Teilnahme an einer Ersatzreise zu verlangen, wenn Bawa eine solche Reise angeboten hat. Der Kunde hat die Wahl, 

auf die Mitteilung zu reagieren oder nicht. Wenn der Kunde gegenüber dem Bawa nicht oder nicht innerhalb der gesetzlichen Frist reagiert, 

gilt die mitgeteilte Änderung als angenommen. Hierüber ist der Kunde in Zusammenhang mit der Änderungsmitteilung in klarer, 

verständlicher und hervorgehobener Weise zu informieren. 

d) Eventuelle Gewährleistungsansprüche bleiben unberührt, soweit die geänderten Leistungen mit Mängeln behaftet sind. Hatte Bawa für 

die Durchführung der geänderten Reise bzw. Ersatzreise bei gleichwertiger Beschaffenheit geringere Kosten, ist dem Kunden der 

Differenzbetrag entsprechend § 651 m Abs. 2 BGB zu erstatten. 

e) Bawa behält sich vor, den im Reisevertrag vereinbarten Preis im Falle der Erhöhung der im Gesetz genannten Kosten, wie z.B. Kerosinpreis, 

Devisenkosten und Steuern oder der Abgaben für bestimmte Leistungen, wie Hafen- oder Flughafengebühren entsprechend wie folgt zu 

ändern: 
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aa) Bei einer auf den Sitzplatz bezogenen Erhöhung kann Bawa vom Kun-den den Erhöhungsbetrag verlangen. 

bb) In anderen Fällen werden die vom Beförderungsunternehmen pro Beförderungsmittel geforderten, zusätzlichen Beförderungskosten 

durch die Zahl der Sitzplätze des vereinbarten Beförderungsmittels geteilt. Den sich so ergebenden Erhöhungsbetrag für den Einzelplatz kann 

Bawa von dem Kunden verlangen. 

Werden die beim Abschluss des Reisevertrages bestehenden Abgaben wie Hafen- oder Flughafengebühren gegenüber der Bawa erhöht, so 

kann der Reisepreis um den entsprechenden, anteiligen Betrag heraufgesetzt werden. Bawa hat den Kunden in diesem Fall über die 

Preiserhöhung und deren Gründe, sowie die Berechnung der Preiserhöhung unverzüglich nach Kenntnis des Erhöhungsgrundes auf einem 

dauerhaften Datenträger klar verständlich und in hervorgehobener Weise zu informieren. Die mitgeteilte Preisänderung gilt als 

angenommen, wenn der Kunde nicht oder nicht innerhalb der durch Bawa gesetzten Frist reagiert. Bawa verpflichtet sich 

Reisepreissenkungen aus den vorgenannten Kosten an den Kunden nach Maßgabe des § 651 f Abs. 4 BGB auf dessen Verlangen 

weiterzugeben. Der Kunde kann eine solche Preissenkung insbesondere dann verlangen, wenn und soweit sich die oben genannten Kosten, 

die auch zu einer Preiserhöhung führen können, nach Vertragsschluss und vor Reise-beginn geändert haben und dies zu niedrigeren Kosten 

für Bawa geführt hat. In diesem Fall ist Bawa berechtigt, von dem zu erstattenden Mehrbetrag die ihm tatsächlich entstandenen 

Verwaltungsausgaben abzuziehen. Den Nachweis, in welcher Höhe Verwaltungsaufgaben entstanden sind, hat Bawa zu führen. Ändert sich 

der zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses geltende Wechselkurs für die dieser Reise zugrundeliegenden Reise-leistungen und verteuert 

sich dadurch die Reise für die Bawa, kann der Reisepreis in dem Umfang je Reiseteilnehmer erhöht werden, wie sich die Preiserhöhungen 

auf den Anteil der gebuchten Kapazität auswirkt. Im Falle einer nachträglichen Erhöhung des Reisepreises hat der Bawa den Kunden 

unverzüglich zu informieren. Preiserhöhungen ab dem 21. Tag vor Reiseantritt sind unwirksam. Bei Preiserhöhungen von mehr als 8 % ist der 

Kunde berechtigt, ohne Kosten vom Reisevertrag zurückzutreten oder die Teilnahme an einer mindestens gleichwertigen Reise zu verlangen, 

wenn Bawa in der Lage ist, eine solche Reise ohne Mehrpreis für den Kunden aus seinem Angebot anzubieten. In dem ersten Fall wird Bawa 

die an ihn geleisteten Zahlungen unverzüglich zurückerstatten.  Die in diesem Absatz genannten, wechselseitigen Rechte und Pflichten gelten 

auch im Falle einer zulässigen Änderung einer wesentlichen Reiseleistung. Der Kunde hat diese Rechte unverzüglich nach der Erklärung der 

Bawa über die Preiserhöhung bzw. Änderung der Reiseleistung diesem gegenüber geltend zu machen. Die mitgeteilte Preisänderung gilt als 

angenommen, wenn der Kunde nicht oder nicht innerhalb der durch die Bawa gesetzten Frist reagiert. 

f) Ein Anspruch des Kunden nach Vertragsabschluss auf Änderungen hin-sichtlich des Reisetermins, des Reiseziels, des Ortes des Reiseantritts, 

der Unterkunft oder der Beförderungsart besteht nicht. Das gilt nicht, wenn die Umbuchung erforderlich ist, weil die Bawa keine, eine 

unzureichende oder falsche vorvertragliche Information gemäß Art. 250 § 3 EGBGB gegenüber dem Kunden gegeben hat, in diesem Fall ist 

die Umbuchung kostenlos möglich. 

  

5. Rücktritt durch den Kunden, Umbuchungen, Ersatzperson 

a) Der Kunde kann jederzeit vor Reisebeginn von der Reise zurücktreten. Maßgeblich ist der Zugang der Rücktrittserklärung bei Bawa. Dem 

Kunden wird empfohlen, den Rücktritt schriftlich zu erklären. Tritt der Kunde vom Reisevertrag zurück oder tritt er die Reise nicht an, so kann 

Bawa Ersatz für seine getroffenen Reisevorkehrungen und Aufwendungen verlangen soweit der Rücktritt nicht von Bawa zu vertreten ist 

oder am Bestimmungsort oder in dessen unmittelbare Nähe außergewöhnliche Umstände auftreten, die die Durchführung der Reise oder 

die Beförderung von Personen an den Bestimmungsort erheblich beeinträchtigen. Gemäß § 651 h Abs. 3 S. 2 BGB sind Umstände 

unvermeidbar und außer-gewöhnlich, wenn sie nicht in der Kontrolle der Bawa unterliegen, und sich ihre Folgen auch dann nicht hätten 

vermeiden lassen, wenn alle zumutbaren Vorkehrungen getroffen worden wären. Die Höhe der Entschädigung bemisst sich nach dem 

Reisepreis abzüglich des Werts der ersparten Kosten der Bawa sowie abzüglich dessen, was Bawa durch anderweitige Verwendung der 

Reiseleistung erwirbt. Dieser Ersatzanspruch wird von Bawa wie folgt berechnet: (ohne Flugleistung) 
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bis zum 31. Tag vor Reisebeginn 20% vom Reisepreis 

bis zum 21. Tag vor Reisebeginn 40% vom Reisepreis 

bis zum 14. Tag vor Reisebeginn 50% vom Reisepreis 

bis zum 7. Tag vor Reisebeginn 75% vom Reisepreis 

bis einen Tag vor Reisebeginn 90% vom Reisepreis 

Es wird darauf hingewiesen das ab einem Tag vor Reiseantritt oder bei Nichtantritt der Reise ohne vorherige Benachrichtigung der Bawa 95% 

des Reisepreises fällig werden. 

b) Stornopauschale mit separat ausgewiesenem Flugpreis: 

aa) Fluganteil/Flugleistung: 

ab Buchungsbestätigung 95% des Flugpreises bei Einbeziehung von Linien-flügen mit tagesaktuellen Flugpreisen– auf die Flugart 

wird bereits in der Leistungsbeschreibung bzw. Ausschreibung/Angebot nach Art. 250 § 3 EGBGB ausdrücklich hingewiesen. 

bb) Flugsonderleistung Sitzplatzreservierungen: 

ab Buchungsbestätigung 100% der anfallenden Kosten. Eine Erstattung ist hier grundsätzlich nicht möglich. 

cc) alle weiteren Leistungen: 

wie unter allgemeine Stornopauschale ohne Flugleistung geregelt. 

c) besondere Stornopauschale mit separat ausgewiesenem Flugpreis: 

Sonderangebote/Specials, Flugeisen, individuell ausgearbeitete Pauschal-reisen sowie Gruppenreisen können besonderen 

Stornierungsbedingungen unterliegen, auf die in der jeweiligen Leistungsbeschreibung bzw. Reiseausschreibung/Angebot und der 

Reisebestätigung nach Art. 250 §§ 3, 6 EGBGB ausdrücklich hingewiesen wird. 

d) Der Kunde hat die Möglichkeit nachzuweisen, dass Bawa kein oder ein geringerer Schaden entstanden ist. In diesen Fällen erfolgt die 

Berechnung der Entschädigung im Einzelfall. Bawa empfiehlt den Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung. 

e) Bis zu Reisebeginn kann der Kunde verlangen, dass statt seiner ein Dritter in die Rechte und Pflichten aus dem Reisevertrag eintritt. Die 

Erklärung ist in jedem Fall rechtzeitig, wenn sie der Bawa nicht später als 7 Tage vor Reisebeginn zugeht. Bawa kann dem Eintritt des Dritten 

wider-sprechen, wenn dieser den besonderen Reiseerfordernissen nicht genügt oder seiner Teilnahme gesetzliche Vorschriften oder 

behördliche Anordnungen entgegenstehen. (Anfallende Mehrkosten durch Ticketausstellung oder Bearbeitungsgebühren werden 

berechnet) Bawa hat dem Kunden einen Nachweis darüber zu erteilen, in welcher Höhe durch den Eintritt des Dritten Mehrkosten 

entstanden sind. Tritt ein Dritter in den Vertrag ein, so haften er und der Kunde gegenüber Bawa als Gesamtschuldner für den Reisepreis 

und die durch den Eintritt des Dritten entstandenen Mehrkosten. 

 

6. Nicht in Anspruch genommene Leistung 

Nimmt der Kunde einzelne Reiseleistungen infolge vorzeitiger Rückreise oder aus sonstigen zwingenden Gründen nicht in Anspruch, so wird 

sich Bawa bei den Leistungsträgern um Erstattung der ersparten Aufwendungen bemühen. Diese Verpflichtung entfällt, wenn es sich um 

völlig unerhebliche Leistungen handelt oder wenn einer Erstattung gesetzliche oder behördliche Bestimmungen entgegenstehen.  
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7. Rücktritt und Kündigung durch Bawa 

In folgenden Fällen kann Bawa vor Antritt der Reise vom Reisevertrag zurücktreten oder nach Antritt der Reise den Reisevertrag kündigen. 

a) Ohne Einhaltung einer Frist 

Wenn der Kunde die Durchführung der Reise ungeachtet einer Abmahnung der Bawa nachhaltig stört oder wenn er sich in solchem Maße 

vertragswidrig verhält, dass die sofortige Aufhebung des Vertrages gerecht-fertigt ist. Kündigt Bawa, so behält er den Anspruch auf den 

Reisepreis; er muss sich jedoch den Wert der ersparten Aufwendungen sowie diejenigen Vorteile anrechnen lassen, die er aus einer 

anderweitigen Verwendung der nicht in Anspruch genommenen Leistung erlangt, einschließlich der ihm von den Leistungsträgern gut 

gebrachten Beträge. 

b) Bis 2 Wochen vor Reiseantritt 

Bei Nichterreichen einer ausgeschriebenen oder behördlich festgelegten Mindestteilnehmerzahl, wenn in der Reiseausschreibung für die 

entsprechende Reise auf eine Mindestteilnehmerzahl hingewiesen wird. In jedem Fall ist Bawa verpflichtet, den Kunden unverzüglich nach 

Eintritt der Voraussetzung für die Nichtdurchführung der Reise hiervon in Kenntnis zu setzen und ihm die Rücktrittserklärung unverzüglich 

zuzuleiten. Der Kunde erhält den eingezahlten Reisepreis unverzüglich zurück.  

  

8. Haftung von Bawa 

a) Bawa haftet im Rahmen der Sorgfaltspflicht eines ordentlichen Kaufmanns für: 

aa) Die gewissenhafte Reisevorbereitung; 

ab) Die sorgfältige Überwachung der Leistungsträger; 

ac) Die Richtigkeit der Beschreibung aller in den Katalogen angegebenen Reiseleistungen, sofern Bawa nicht gemäß Ziff. 3 vor 

Vertragsabschluß eine Änderung der Prospekt/Angebotsangaben erklärt hat; 

ad) Die ordnungsgemäße Einbringung der vereinbarten Reiseleistungen; 

b) Bawa haftet für ein Verschulden der mit der Leistungserbringung betrauten Person.  

c) Wird im Rahmen einer Reise oder zusätzlich zu dieser eine Beförderung im Linienverkehr erbracht und dem Kunden hierfür ein 

entsprechender Beförderungsausweis ausgestellt, so erbringt Bawa insoweit Fremdleistungen, sofern Bawa in der Reiseausschreibung und 

in der Reisebestätigung ausdrücklich darauf unter Angabe der Identität und Anschrift des vermittelten Vertragspartners hinweist und die 

Fremdleistungen so eindeutig gekennzeichnet wurden, dass sie für den Kunden erkennbar nicht Bestandteil der Pauschalreise sind.  

Bawa haftet daher nicht für die Erbringung der Beförderungsleistung selbst.  

 

9. Gewährleistung 

a) Abhilfe 

Wird die Reise nicht vertragsmäßig erbracht, so kann der Kunde Abhilfe verlangen. Bawa kann die Abhilfe verweigern, wenn sie einen 

unverhältnismäßigen Aufwand erfordert. 

Bawa kann auch in der Weise Abhilfe schaffen, dass er eine gleichwertige Ersatzleistung erbringt. Bawa kann die Abhilfe verweigern, wenn 

sie einen unverhältnismäßigen Aufwand erfordert. 

b) Minderung des Reisepreises 

Für die Dauer einer nicht vertragsmäßigen Erbringung der Reise kann der Kunde gemäß § 651m BGB eine entsprechende Herabsetzung des 

Reise-preises verlangen (Minderung) Der Reisepreis ist in dem Verhältnis herab-zusetzen, in welchem zur Zeit des Verkaufs der Wert der 

Reise in mangel-freiem Zustand zu dem wirklichen Wert gestanden haben würde. Die Minderung tritt nicht ein, soweit es der Kunde 

schuldhaft unterlässt, den Mangel anzuzeigen. 
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c) Kündigung des Vertrages 

Wird eine Reise infolge eines Mangels erheblich beeinträchtigt und leistet Bawa innerhalb einer angemessenen Frist keine Abhilfe, so kann 

der Kunde im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen den Reisevertrag - in seinem eigenen Interesse und aus Beweissicherungsgründen 

zweckmäßig durch schriftliche Erklärung - kündigen. Dasselbe gilt, wenn dem Kunden die Reise infolge eines Mangels aus wichtigem, der 

Bawa erkennbaren Grund nicht zuzumuten ist. Der Bestimmung einer Frist für die Abhilfe bedarf es nur dann nicht, wenn Abhilfe unmöglich 

ist oder von Bawa verweigert wird oder wenn die sofortige Kündigung des Vertrages durch ein besonderes Interesse des Kunden 

gerechtfertigt wird.  

d) Schadensersatz 

Der Kunde kann unbeschadet der Minderung oder der Kündigung Schadensersatz gemäß § 651 n BGB verlangen, es sei denn, der Mangel der 

Reise ist von dem Kunden verschuldet, ist von einem Dritten verschuldet, der weder Leistungserbringer ist, noch in anderer Weise an der 

Erbringung der von dem Reisevertrag umfassten Reiseleistungen beteiligt ist und für Bawa nicht vorhersehbar oder nicht vermeidbar war 

oder durch unvermeidbare, außergewöhnliche Umstände verursacht wurde. Schadensersatz nach § 651 n BGB ist nur möglich, wenn der 

Kunde  Bawa den Reisemangel unverzüglich angezeigt hat. 

  

10. Beistandspflicht 

Befindet sich der Kunde gemäß § 651k Abs. 4 BGB oder aus anderen Gründen in Schwierigkeiten, verpflichtet sich Bawa zum Beistand, 

insbesondere durch 

a) Bereitstellung geeigneter Informationen über Gesundheitsdienste, Behörden vor Ort und konsularische Unterstützung 

b) Unterstützung bei der Herstellung von Fernkommunikation 

c) Unterstützung bei der Suche nach anderen Reisemöglichkeiten; § 651k Abs. 3 sowie § 651q Abs. 2 BGB bleiben unberührt. 

 

11. Beschränkung der Haftung 

a) Die vertragliche Haftung von Bawa für Schäden, die nicht Körperschäden sind und nicht schuldhaft herbeigeführt wurden, ist auf den 

dreifachen Reisepreis beschränkt Für alle gegen Bawa gerichteten Schadenersatzansprüche aus unerlaubter Handlung, die nicht auf Vorsatz 

oder grober Fahrlässigkeit beruhen, ist die Haftung für Sachschäden auf das Dreifache des vereinbarten Preises beschränkt. Diese 

Haftungshöchstsummen gelten jeweils je Kunden und gebuchter Leistung. Möglicherweise dar-über hinausgehende Ansprüche nach 

internationalen Übereinkünften oder auf solchen beruhenden gesetzlichen Vorschriften bleiben von der Beschränkung unberührt.  

Dem Kunden wird in diesem Zusammenhang im eigenen Interesse der Abschluss einer Reiseunfall- und Reisegepäckversicherung empfohlen. 

b) Bawa haftet nicht für Leistungsstörungen im Zusammenhang mit Leistungen, die als Fremdleistungen lediglich vermittelt werden (z.B. 

Ausstellungen, Theaterbesuche, Sportveranstaltungen usw.) und die in der Reiseausschreibung ausdrücklich als Fremdleistungen 

gekennzeichnet wer-den. 

c) Ein Schadensersatzanspruch gegen Bawa ist insoweit beschränkt oder ausgeschlossen, als aufgrund internationaler Übereinkommen oder 

auf solchen beruhenden gesetzlichen Vorschriften, die auf die von einem Leistungsträger zu erbringenden Leistungen anzuwenden sind, ein 

Anspruch auf Schadensersatz gegen den Leistungsträger nur unter bestimmten Voraussetzungen oder Beschränkungen geltend gemacht 

werden kann oder unter bestimmten Voraussetzungen ausgeschlossen ist. 

d) Kommt Bawa die Stellung eines vertraglichen Luftfrachtführers zu, so regelt sich die Haftung nach den Bestimmungen des 

Luftverkehrsgesetzes in Verbindung mit den Internationalen Abkommen von Warschau, Den Haag, Guadalajara und der Montrealer 

Vereinbarung (nur für Flüge nach USA und Kanada). Diese Abkommen beschränken in der Regel die Haftung des Luftfrachtführers für Tod 

oder Körperverletzung sowie Verlust und Beschädigungen von Gepäck. Sofern Bawa in anderen Fällen Leistungsträger ist, haftet er nach dem 

für diese geltenden Bestimmungen. 

e) Kommt Bawa bei Schiffsreisen die Stellung eines vertraglichen Reeders zu, so regelt sich die Haftung auch nach den Bestimmungen des 

Handels-gesetzbuches und des Binnenschifffahrtsgesetz. 

f) Bawa haftet nicht für Leistungsstörungen, Personen- und Sachschäden im Zusammenhang mit Leistungen, die als Fremdleistungen lediglich 

vermittelt werden, wie z.B. Ausflüge, Sportveranstaltungen, Musicalaufführungen, Ausstellungen, wenn diese Leistungen in der 

Reiseausschreibung und der Buchungsbestätigung ausdrücklich und unter Angabe der Identität und der Adresse des vermittelten 

Vertragspartners als Fremd-leistungen so eindeutig gekennzeichnet werden, dass diese für den Rei-senden erkennbar nicht Bestandteil der 

Pauschalreise sind. Bawa haftet jedoch für diese Leistungen, wenn und soweit für einen Schaden des Reisenden die Verletzung von Hinweis-

, Aufklärungs- oder Organisations-pflichten seitens Bawa ursächlich waren. 
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g) Der Veranstalter haftet nicht für Schäden, die durch das Fehlverhalten eines Teilnehmers verursacht werden, insbesondere wenn dieser 

als Führer von motorisierten Fahrzeugen (z.B. Schneemobil) agiert. Dies umfasst alle Personenschäden sowie damit in Verbindung stehende 

Folgeschäden, die ohne Mitwirkung des Veranstalters entstehen. 

 

13. Mitwirkungspflicht 

Der Kunde ist verpflichtet, bei aufgetretenen Leistungsstörungen im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen mitzuwirken, eventuelle Schä-

den zu vermeiden oder gering zu halten. Der Kunde ist insbesondere verpflichtet, seine Beanstandungen unverzüglich der örtlichen Reiselei-

tung zur Kenntnis zu geben. Diese ist beauftragt, für Abhilfe zu sorgen, sofern dies möglich ist. Unterlässt der Kunde schuldhaft, einen Mangel 

anzuzeigen, so tritt ein Anspruch auf Minderung nicht ein. 

 

14. Verjährung  

a) Vertragliche Ansprüche des Kunden verjähren nach zwei Jahren. Die Verjährung beginnt mit dem Tag, an dem die Reise dem Vertrag enden 

sollte. Hat der Kunde solche Ansprüche geltend gemacht, so ist die Verjährung bis zu dem Tag gehemmt, an dem Bawa die Ansprüche 

schriftlich zurückweist. Ansprüche aus unerlaubter Handlung verjähren in drei Jahren.  

b) Bawa weist im Hinblick auf das Gesetz über Verbraucherstreitbeilegung darauf hin, dass Bawa nicht an einer freiwilligen 

Verbraucherstreitbeilegung teilnimmt. Sofern eine Verbraucherstreitbeilegung nach Drucklegung dieser Reisebedingungen für Bawa 

verpflichtend würde, informiert Bawa den Kunden hierüber in geeigneter Form. Bawa weist für alle Reiseverträge, die im elektronischen 

Rechtsverkehr geschlossen wurden, auf die europäische Online-Streitbeilegungs-Plattform http://ec.europa.eu/consumers/odr/ hin. 

 

15. Pass-, Visa- und Gesundheitsvorschriften 

Bawa unterrichtet die Reisenden über allgemeine Pass- und Visaerfordernisse des Bestimmungslandes einschließlich der ungefähren Fristen 

für die Erlangung von eventuell notwendigen Visa, sowie gesundheitspolizeiliche Formalitäten vor Vertragsabschluss sowie über deren evtl. 

Änderungen vor Reiseantritt.. Bawa haftet nicht für die rechtzeitige Erteilung und den Zugang notwendiger Visa durch die jeweilige 

diplomatische Vertretung, wenn der Kunde den Veranstalter mit der Besorgung beauftragt hat, es sei denn, dass Bawa die Verzögerung zu 

vertreten hat.  

Der Kunde ist für die Einhaltung aller für die Durchführung der Reise wichtigen Vorschriften selbst verantwortlich. Alle Nachteile, insbesonde-

re die Zahlung von Rücktrittskosten, die aus der Nichtbefolgung dieser Vorschriften erwachsen, gehen zu seinen Lasten, ausgenommen wenn 

sie durch eine schuldhafte Falsch- oder Nichtinformation von Bawa bedingt sind. 

 

16. Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen 

Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen des Reisevertrags hat nicht die Unwirksamkeit des gesamten Reisevertrags zur Folge. Die 

Parteien werden eine neue, gültige Regelung treffen, die dem Willen und Sinn der ursprünglichen Regelung am nächsten kommt. 

 

17. Identität des ausführenden Luftfahrtunternehmens 

Sollte der Reisevertrag die Beförderung mit dem Flugzeug beinhalten, wird der Kunde bei Buchung über die Identität und den Namen des 

aus-führenden Luftfahrtunternehmens sämtlicher im Rahmen der gebuchten Reise zu erbringenden Flugbeförderungsleistungen informiert. 

Sollte die Identität des Luftfahrtunternehmens zum Zeitpunkt der Buchung der Reise noch nicht feststehen, so wird dem Kunden die 

Fluggesellschaft bzw. die Fluggesellschaften genannt, die wahrscheinlich den Flug bzw. die Flüge durchführen und der Kunde wird 

unverzüglich informiert werden, sobald diese endgültig feststeht. Wechselt die dem Kunden mitgeteilte Fluggesellschaft, muss Bawa den 

Kunden unverzüglich über den Wechsel informieren. Bawa muss alle angemessenen Schritte einleiten, um sicherzustellen, dass der Kunde  

zu schnell wie möglich über den Wechsel unterrichtet wird. Die Liste der Fluggesellschaften mit EU-Betriebsverbot ist auf folgender Seite 

abrufbar: http://air-ban.europa.eu. 

 

18. Datenschutz 
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Die personenbezogenen Daten, die der Kunde Bawa zur Verfügung stellt, werden elektronisch verarbeitet und genutzt, soweit es zur 

Begründung, Durchführung oder Beendigung des Reisevertrages und die Kundenbetreuung erforderlich ist. Bawa hält bei der Erhebung, 

Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten die Bestimmungen der DSGVO ein. 

 

 

Stand: Januar 2024 
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Anlage 11 (zu Artikel 250 § 2 Absatz 1) 

 

Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise 

nach § 651a des Bürgerlichen Gesetzbuchs 

 

  

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reiseleistungen handelt es sich um eine Pauschalreise im Sinne der Richtlinie 

(EU) 2015/2302.  

 

Daher können Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für Pauschalreisen gelten. Bawa tours&travel GmbH trägt die 

volle Verantwortung für die ordnungsgemäße Durchführung der gesamten Pauschalreise. Zudem verfügt Bawa tours&travel 

GmbH über die gesetzlich vorgeschriebene Absicherung für die Rückzahlung Ihrer Zahlungen und, falls der Transport in der 

Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicherstellung Ihrer Rückbeförderung im Fall seiner Insolvenz.  

 

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 2015/2302  

 

• Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informationen über die Pauschalreise vor Abschluss des 
Pauschalreisevertrags.  

 

• Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für die ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag inbegriffenen 
Reiseleistungen.  

 

• Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie sich mit 
dem Reiseveranstalter oder dem Reisebüro in Verbindung setzen können.  

 

• Die Reisenden können die Pauschalreise – innerhalb einer angemessenen Frist und unter Umständen unter 
zusätzlichen Kosten – auf eine andere Person übertragen.  

 

• Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht werden, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel Treibstoffpreise) sich 
erhöhen und wenn dies im Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem Fall bis spätestens 20 Tage vor 
Beginn der Pauschalreise. Wenn die Preiserhöhung 8 % des Pauschalreisepreises übersteigt, kann der Reisende 
vom Vertrag zurücktreten. Wenn sich ein Reiseveranstalter das Recht auf eine Preiserhöhung vorbehält, hat der 
Reisende das Recht auf eine Preissenkung, wenn die entsprechenden Kosten sich verringern.  

 

• Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und erhalten eine volle 
Erstattung aller Zahlungen, wenn einer der wesentlichen Bestandteile der Pauschalreise mit Ausnahme des 
Preises erheblich geändert wird. Wenn der für die Pauschalreise verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise 
vor Beginn der Pauschalreise absagt, haben die Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung und unter 
Umständen auf eine Entschädigung.  

 

• Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhnlicher Umstände vor Beginn der Pauschalreise ohne Zahlung einer 
Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestimmungsort schwerwiegende 
Sicherheitsprobleme bestehen, die die Pauschalreise voraussichtlich beeinträchtigen.  
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• Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn der Pauschalreise gegen Zahlung einer angemessenen und 
vertretbaren Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten.  

 

• Können nach Beginn der Pauschalreise wesentliche Bestandteile der Pauschalreise nicht vereinbarungsgemäß 
durchgeführt werden, so sind dem Reisenden angemessene andere Vorkehrungen ohne Mehrkosten anzubieten. 
Der Reisende kann ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten (in der Bundesrepublik 
Deutschland heißt dieses Recht „Kündigung”), wenn Leistungen nicht gemäß dem Vertrag erbracht werden und 
dies erhebliche Auswirkungen auf die Erbringung der vertraglichen Pauschalreiseleistungen hat und der 
Reiseveranstalter es versäumt, Abhilfe zu schaffen.  

 

• Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminderung und/oder Schadenersatz, wenn die Reiseleistungen nicht 
oder nicht ordnungsgemäß erbracht werden.  

 

• Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Beistand, wenn dieser sich in Schwierigkeiten befindet.  
 

• Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters oder – in einigen Mitgliedstaaten – des Reisevermittlers werden 
Zahlungen zurückerstattet. Tritt die Insolvenz des Reiseveranstalters oder, sofern einschlägig, des Reisevermittlers 
nach Beginn der Pauschalreise ein und ist die Beförderung Bestandteil der Pauschalreise, so wird die 
Rückbeförderung der Reisenden gewährleistet. Bawa tours&travel GmbH hat eine Insolvenzabsicherung mit R+V 
Allgemeine Versicherung AG abgeschlossen. Die Reisenden können die R+V Allgemeine Versicherung AG, 
Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden Tel. +49 611 533 5859, www.ruv.de kontaktieren, wenn ihnen Leistungen 
aufgrund der Insolvenz von Bawa tours&travel GmbH verweigert werden.  

 

  

Webseite, auf der die Richtlinie (EU) 2015/2302 in der in das nationale Recht umgesetzten Form zu finden ist: 

www.umsetzung-richtlinie-eu2015-2302.de 

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

 


